
Das Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV) 
hat einen Gesetzentwurf vorgelegt, der 
vorsieht, Berichtspflichten im Zuständig-
keitsbereich des Ministeriums aufzuheben. 
Begründet wird dies mit Personaleffizienz 
und Bürokratieabbau. Betroffen wäre u. a. 
der im Tierschutzgesetz festgelegte Tier-
schutzbericht. Laut Gesetzentwurf sollen 
die Abgeordneten des Bundestages die 
gewünschten Informationen nur noch per 
Mehrheitsbeschluss anfordern können. 

Die Bundestierärztekammer hat hierzu 
wie folgt Stellung genommen: „Wir halten 
die Beibehaltung der Berichtspflicht im Ab-
stand von zwei Jahren für sinnvoll. Für die 
Veterinärverwaltung und für Verbände ent-
hält der Bericht nützliche Informationen, z. 

B. eine Übersicht über Rechtsvorschriften, 
Gutachten und dergl. sowie über geplante 
und durchgeführte Maßnahmen, Zahlen 
und Daten zur Tierhaltung u. v. m. Nach 
mehr als zwei Jahren sind viele Angaben 
jedoch veraltet.

Berücksichtigt werden sollte dabei 
auch, dass aufgrund einer Verlängerung 
des Berichtszeitraumes eine sinkende Be-
deutung des Tierschutzes angenommen 
werden könnte.

Erleichterungen könnten vielleicht da-
durch erreicht werden, dass Berichte nur 
in Ausnahmefällen in gedruckter und ge-
bundener Form vorgelegt werden, jedoch 
zu einer effektiveren Nutzung schnell und 
kurzfristig elektronisch abgerufen werden 
können.“� ES

Berichtspflichten zu Tierversuchen müssen bleiben

Die Vetmamis sind ein kollegiales, freund-
schaftliches Netzwerk mit dem Ziel, Informa-
tionen zu Schwangerschaft in Anstellung und 
Selbstständigkeit, Beschäftigungsverbot wäh-
rend der Stillzeit, beruflicher Wiedereinstieg 
nach der Elternzeit u. a. auszutauschen. Die 
Gruppe, die ausschließlich für Tierärztinnen 
mit Kindern und schwangere 
Tierärztinnen zugänglich ist, 
wurde 2001 gegründet und ist 
inzwischen auf 113 Kolleginnen 
im In- und Ausland angewach-
sen. 

Via Mailing-Liste geben die 
Kolleginnen ihre Erfahrungen 
weiter, von denen dann andere 
Vetmamis profitieren können. 
Rechtsberatung findet zwar 
nicht statt, allerdings werden 
auf der Website u. a. inte-
ressante Links zu rechtlichen 

Fragen gesammelt. Tipps werden gern ent-
gegengenommen (s. u.). 

Die Website ist passwortgeschützt, d. h. 
Bedingung für die Teilnahme am Mailforum 
ist die Registrierung. 
Nähere Informationen: www.vetmamis.de, 
www.vetmami-forum.de

Vetmamis – Wer oder was ist das?

Die kontinuierlich abnehmende Lebensdauer 
von Mobiltelefonen ist nicht nur lästig son-
dern stellt auch eine erhebliche Umweltbe-
lastung dar. Der Umwelt doppelt helfen kann, 
wer gebrauchsunfähige Handys an T-Mobile 
schickt. Denn zum Einen landen Schwerme-
talle und andere Schadstoffe dann nicht im 
Müll und zum Anderen spendet T-Mobile für 
jedes eingesandte Alt-Handy 5 € für Natur- 
und Umweltschutzprojekte der internationalen 
Stiftung Global Nature Fund (GNF) und der 

Deutschen Umwelt-
hilfe e. V.

Kostenlose und 
vorfrankierte Ver-
sandtaschen können 
angefordert werden 
bei der Deutschen 
Umwelthilfe e. V., 
Fritz-Reichle-Ring 4, 78315 Radolfzell,  
Tel. (0 77 32) 99 95-0, Fax 99 95 77, 
info@duh.de, www.duh.de ES
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Deutsches Tierärzteblatt

Doppelt helfen: 
Aktion „Handy-Recycling“
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